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Hallo Christoph!  
Wie haben Trainer 
und Mannschaft die 
Niederlage in Bonn 
inzwischen verdaut? 
 
Schlebach:  Gut! Wir 
haben die Fehler 
angesprochen; wir 
haben in Bonn zum 
ersten Mal verdient 
verloren, wenn man 

bedenkt, dass ab der 70. Minute vor allem 
individuelle Fehler zum 2:1 geführt haben. 
Danach haben wir zu wenig gemacht, auch 
im Spiel nach vorne. Wir haben insgesamt zu 
viele individuelle Fehler gemacht. Somit war 
die Niederlage durchaus verdient. 
 
Welche Konsequenzen ergeben sich aus 
dieser Niederlage, diesen Fehlern? 
 
Schlebach:  Wir müssen daran arbeiten, in 
Zukunft weniger Fehler zu machen. Wir 
müssen in die Erfolgsspur zurückkommen. Es 
ist wichtig oben dran zu bleiben. 
 
Man hört immer noch von Neuzugängen bei 
den anderen Vereinen. Wird sich in der 
Winterpause da auch in Herne etwas tun? 

Schlebach:  Nein, so zunächst nicht. Alle 
aktuellen Spieler haben einen Vertrag bis 
zum Sommer 2009. Es liegt einfach nichts 
auf dem Tisch, was eine Veränderung der 
Mannschaft zum Thema hätte. 
Unzufriedenheiten sind normal, wenn es 
Leute gibt, und die muss es geben, die immer 
wieder mal nicht von Anfang an spielen. Da 
müssen alle auch umlernen. Zumal wenn 
man in der letzten Saison, sei es in Herne 
oder bei anderen Vereinen, noch 
Stammspieler war. 
 
Ein Wort zu unserem heutigen Gast 
Gütersloh! 
 
Schlebach:  Besonders gut kenne ich Yakup 
Köse, ich habe mit ihm noch in Schermbeck 
zusammen gearbeitet. Auch den 
Trainerkollegen Alfons Beckstedde kenne ich 
gut von früher. Wir haben in Oberligazeiten 
schon gegeneinander gespielt und 
zusammen die Trainerlizenz erworben, haben 
insgesamt noch einen guten Draht 
zueinander. 
Für uns ist es aber wichtig, auch dieses 
Heimspiel zu gewinnen um oben dran zu 
bleiben. Wir wollen unsere Serie weiter 
ausbauen! 
 
Vielen Dank und viel Glück heute! 

 
NEWS____________________________________________________  

Vermarktungserfolge  
 

Seit kurzem kümmert sich das Bielefelder 
Unternehmen jottha.com  um die 
Vermarktung des SC Westfalia Herne. Nun 
gibt es den ersten größeren Erfolg zu 
vermelden: Die Herner Firma R & G Security  
konnte als neuer Partner für Westfalia 
gewonnen werden. Eine bereits bestehende 
Kooperation im Bereich der Stadionsicherheit 
wurde entsprechend erweitert. R & G 
Geschäftsführer Guido Geismann zeigte sich  
 
 

 
beeindruckt von den neuen Werbeleistungen 
und Mehrwerten, die der Verein Dank seines 
neuen Vermarktungskonzeptes nunmehr 
anbietet: „Mit unserem Sponsoring bei 
Westfalia helfe ich dem Club und bekomme 
selbst die Möglichkeiten, mein Unternehmen 
in einem attraktiven Umfeld entsprechend 
darzustellen.“ 
 
 

Kühlschränke gesucht 
 
Achtung liebe SCW Fans!  
Das Thekenteam im Presse- und Clubraum, 
dem „Wohnzimmer des SC Westfalia“, sucht 
dringend Kühlschränke! Wer noch einen 
funktionierenden Kühlschrank zu Hause hat 
und diesen los werden möchte, soll sich doch 
bitte umgehend und dringend in der 
Sprecherkabine oder am Clubhaus melden! 
Vielen Dank! 

 
 
 



4____________________________________UNSER HEUTIGER GAST 

 
FC Gütersloh 2000  

Der FC Gütersloh 2000, der heute hier im 
Stadion am Schloss Strünkede seine 
Visitenkarte abgibt, ist auf dem Weg nach 
oben! 

Nach Erfolgen in den letzten Spielen 
schlug die Mannschaft aus Ostwestfalen 
sogar die 2. Mannschaft von RW Essen mit 
4:0. 

Dies ist mehr als nur ein großes 
Ausrufzeichen Richtung Herne und für die 
heutige Partie. 

Nachdem der Saisonstart mehr als dürftig 
war und alle Experten sich schon bestätigt 
sahen in ihrer Prognose, Gütersloh gehöre zu 
den gefährdeten Mannschaften, zeigten diese 
Gütersloher allen, wozu sie in der Lage sind. 
Und auch heute bleiben sie, wie immer hier in 
Herne, gefährlich und wollen den Hernern die 
nächste Niederlage beibringen und ihre 
eigene kleine Serie weiter ausbauen. 

Dabei baut man in Gütersloh vor allem auf 
das Mittelfeld, in dem ein alter Bekannter aus 
Herner Zeiten spielt: Yakup Köse! Er lenkt und 
denkt das Gütersloher Spiel und schießt, wie 
wir in Herne wohl wissen, ab und an auch 
Tore. 

An seiner Seite agiert erfolgreich Dirk 
Flock, der aus Wiedenbrück in den Heidewald 
gekommen war. Hinten in der Abwehr 

organisieren Stephan Eggert und Marcel 
Stutter, der Neuzugang aus Ahlen II, das 
Spiel. 

Vorne im Sturm möchten Lars Schröder 
und Dogan Okumak aus Haspe, sowie einige 
ehemalige Jugendspieler des FC Gütersloh 
den Hernern die Tore einschenken. 

Allerdings musste Trainer Alfons 
Beckstedde etliche namhafte Abgänge zu 
Beginn der Saison verkraften: Allen voran 
Daniel Barton, der nach Schalke ging, und 
Lasse Fischer Riepe, sowie Manuel Eckel, die 
beide nach Lippstadt wechselten. Neben 
weiteren Spielern verließen außerdem Pierre 
Halle in Richtung Saarbrücken und Lennard 
Warweg in Richtung Delbrück die 
Ostwestfalen. Sicherlich keine leichte Aufgabe 
für den Trainer, aus dem Rest und den 
Neuzugängen eine schlagkräftige Truppe für 
die so starke NRW Liga zu machen. 

Doch so allmählich scheint die Arbeit 
Früchte zu tragen und der FC Gütersloh wird 
heute für den SCW eine ganz schwere Nuss, 
zumal den Hernern vielleicht noch die 
Niederlage in Bonn in den Köpfen 
herumschwirren wird. 

Aber eigentlich muss die Mannschaft dies 
abstreifen und durch einen Sieg alles 
vergessen machen! Helfen wir ihr dabei!! 



DER HEUTIGE SPIELTAG____________________________________5 

 

NRW-Liga 
11. Spieltag 2008/09  

 
Freitag, 24. Oktober 2008  
 
Fortuna Köln  - Delbrücker SC : (    :    ) 
 
Samstag, 25. Oktober 2008  
 
A. Aachen II - SV Schermbeck : (    :    ) 

RW Essen II - SF Oestrich : (    :    ) 
 
Sonntag, 26. Oktober 2008  
 

Arminia Bielefeld II - SF Siegen  : (    :    ) 

Fortuna Düsseldorf II - SSVg Velbert : (    :    ) 

Germ. Dattenfeld - Bonner SC : (    :    ) 

MSV Duisburg II - Hammer SV : (    :    ) 

VfB Hüls - Wattenscheid 09 : (    :    ) 

SC Westfalia 04 Herne  - FC Gütersloh 2000 : (    :    ) 

Spielfrei: ETB SW Essen 

 

Offizielle Karten-Vorverkaufsstellen des SCW                              

                                                             

Preiswert tanken in Herne 
  
 HEM Tankstelle Wiesner                           HEM Tankstelle Telkemeyer            
 Bochumer Str. 110 – 44625 Herne              Sodinger Str. 18 –  44623 Herne  
 Tel.: 02323-387162 – Fax: 387163              Tel.: 02323-387793 – Fax: 387794 
 
 Mo. – Fr.   5:00 – 23:00 Uhr                         Mo. – Fr.  6:00 – 22:00 Uhr 
 Sa.            6:00 – 23:00 Uhr                         Sa.           7:00 – 22:00 Uhr  
 So.            8:00 – 22:00 Uhr                         So.           8:00 – 22:00 Uhr 
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NRW-Liga 2008/09 

Platz Verein Spiele S U N Tore Diff. Punkte  

1. Bonner SC 9 7 2 0 26:5 +21 23 
2. SC Westfalia 04 Herne 10 7 0 3 20:16 +4 21 
3. Alemannia Aachen II 10 5 3 2 20:11 +9 18 
4. SG Wattenscheid 09 10 5 3 2 17:11 +6 18 
5. Schwarz-Weiß Essen 10 5 3 2 14:10 +4 18 
6. Fortuna Düsseldorf II 10 5 2 3 17:10 +7 17 
7. MSV Duisburg II 9 4 3 2 18:12 +6 15 
8. Arminia Bielefeld II 10 4 3 3 16:14 +2 15 
9. Fortuna Köln II 10 3 6 1 13:11 +2 15 

10. Germania Dattenfeld 10 4 1 5 9:10 -1 13 
11. Sportfreunde Siegen 10 3 4 3 10:12 -2 13 
12. Rot-Weiss Essen II 10 3 3 4 19:20 -1 12 
13. SV Schermbeck 10 2 5 3 12:15 -3 11 
14. FC Gütersloh 9 3 2 4 11:15 -4 11 
15. Delbrücker SC 10 3 2 5 11:16 -5 11 
16. SSVg Velbert 10 2 2 6 14:22 -8 8 
17. VfB Hüls 9 2 1 6 8:15 -7 7 
18. SF Oestrich-Iserlohn 9 2 1 6 12:23 -11 7 
19. Hammer SpVgg 11 0 2 9 9:28 -19 2 

 
 

 

 



DAS TEAM________________________________________________7 

  
   Der SCW-Kader 2008/09 

 
Nr. Name Geburtsdatum  Einsätze  Eingew.  Tore Gelb Gelb-Rot  Rot 

Tor 
12 Lindenblatt, André  15.03.1978 1      
21 Bautz, Oliver  22.07.1981 9      
Abwehr 
3 Eisen, Nils  18.07.1987 5 3     
4 Baum, Michael  20.10.1980 9  1 4 1 1 
5 Mustroph, Mirko  12.07.1982 9   1  1 
Mittelfeld 
2 Kilian, Tim  18.05.1987 5 3     
6 Tahiri, Arben  12.10.1979 8 5 1 1   
7 Freyni, Sebastian  28.06.1988 4 4    1 
8 Dominik Behrend 09.02.1983 10 1 4 4   

10 Badur, André  15.07.1976 10  3 1 1  
13 Kluy, Andreas  21.12.1982 4 3     
14 Barton, Sven  20.08.1980 10  1    
15 Allali, Zouhair  19.11.1981 9 1  4   
17 Gebauer, Tim  25.10.1984 10  1 1   
20 Gidaszewski, Dennis  08.12.1981 7  1 1   
30 Mutluer, Kadir  10.10.1979 5 4     
Sturm 
9 Setzke, Martin  10.08.1982 10  6 1   

11 Oerterer, Stefan  25.03.1988 6 2 2 1   
18 Onucka, Marko 31.08.1988 3 2  1   
19 Lewejohann, René 13.12.1984 6 2     

Trainer: Christoph Schlebach, Co-Trainer: Frank Ple wka 
Torwart-Trainer: Gregor Pogorzelczyk, Betreuer: Klaus Loose, Physiotherapeut: Mohsen 
Shahrokai 
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Für alle, die noch auf der Suche nach einer 
geeigneten Geschenk-Idee zum nahenden 
Weihnachtsfest sind, haben wir ab sofort das 
Passende: Alle Fans und Freunde können für nur 
19,04 Euro Trikotsponsor des SC Westfalia 
Herne werden. Ihr habt richtig gelesen: SCW-
Vermarkter jottha.com  stellte in der 
vergangenen Woche im Rahmen einer 
Pressekonferenz diese revolutionäre Idee vor. 
1000 kleine Namenskästchen werden in der 

Rückrunde (ab Januar) die Trikots unserer ersten 
Mannschaft zieren. Der bisherige Hauptsponsor, 
Teamsport Philipp, zeigte sich gleich 
einverstanden und willigte ein, seinen Platz auf 
der Brust für ein halbes Jahr mit den Fans zu 
teilen. „Die Idee ist super und sorgt für 
Zusatzeinnahmen, die Westfalia natürlich immer 
gebrauchen kann“, äußerte sich Gerd Philipp 
begeistert. Klar, dass er das Projekt mit einer 
weiteren guten Idee zusätzlich mit ankurbelt. So 
werden die neuen Trikots (aus dem Hause 
Teamsport Philipp) entsprechend rabattiert 
angeboten. Für 19,04 Euro  erhält man ein 
Namensfeld (man kann natürlich auch gerne 
mehrere kaufen), zum Vorzugspreis von 30,91 
Euro gibt’s das Trikot gleich mit dazu. Das Rund-
Um-Sorglos-Paket kostet also nur 49,95 – wenn 
das mal kein echtes Weihnachtsgeschenk ist.  
 
Mitmachen kann man ab sofort online über 
www.westfalia-herne.de oder aber durch das 
Ausfüllen der bei den Heimspielen im Stadion 
verteilten Formularkarten (siehe unten). Weitere 
Infos gibt’s außerdem unter www.fans-werden-
hauptsponsor.de. 
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edeka aktiv-markt 
 

URBICH 
 

Sponsor des 
Frühstückskorbes  

 
 

 

 
   Sie wollen den SC Westfalia unterstützen?  
   Sie sind an Werbung im SCW-Report interessiert? 
   Dann kontaktieren Sie uns bitte unter 0176/96394338 oder info@westfalia-herne.de
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Abwehrpatzer kosten einen Punkt in Bonn 
 
Mit einer deutlichen 1:4-Auswärtsniederlage im 
Gepäck mussten die Kicker des SCW die 
Heimfahrt aus der ehemaligen Bundeshauptstadt 
Bonn antreten. So klar, wie es das Ergebnis 
vorspiegelt, war die Partie allerdings bei weitem 
nicht. 
 
      SCW-Coach Christoph Schlebach hatte für das 
Spitzenspiel eine defensivere Taktik als gewohnt 
gewählt, anstelle eines zweiten Stürmers wurde 
das Mittelfeld verstärkt. Von Beginn an konnte der 
SCW das Spiel gegen den Topfavoriten der Liga 
offen gestalten und hätte in den ersten fünf 
Spielminuten direkt in Führung gehen müssen. 

Zunächst vergab Martin Setzke nach einer 
tollen Flanke von Sven Barton eine sehr gute 
Torchance, nach der daraus resultierenden Ecke 
von André Badur scheiterte erneut Setzke aus 
kurzer Distanz am Bonner Keeper. In der Folge 
machte der SCW geschickt die Räume eng, so 
dass Bonn nicht den gewohnten Angriffswirbel 
erzeugen konnte. Die nächste Torchance vergab 
der SCW in der 23. Minute, als Martin Setzke 
zunächst am Bonner Keeper scheiterte und 
Dominik Behrends Nachschuss zu harmlos war. 
Auf der Gegenseite hatte der SCW einige Eckbälle 
zu überstehen, dazu kamen zwei Freistöße in 
Nähe des 16ers, welcher aber im ersten Falle in 
der Herner Mauer landete und im zweiten Falle von 
SCW-Keeper Oliver Bautz glänzend entschärft 
werden konnte. Der SCW agierte sehr konzentriert 
und aufmerksam in der Defensive und hatte 
infolgedessen auch den brandgefährlichen Bonner 
Torjäger Ercan Aydogmus gut unter Kontrolle. 
Über eine Pausenführung des SCW hätten sich die 
Gastgeber nicht beschweren können.  

Nach der Pause waren jedoch gerade mal 
zwei Minuten gespielt, als der SCW in Rückstand 
geriet. Als die SCW-Defensive nach der Pause 
noch unorganisiert wirkte, schlug der Bonner SC 
im Stile einer Klassemannschaft direkt zu. Nach 
einer Flanke von Aydogmus köpfte Samet Atulahi 
den Ball in die Herner Maschen. Doch der SCW 

ließ sich vom frühen 
Rückstand nicht beirren 
und schlug nur wenig 
später zurück. Als der 
Bonner Keeper einen 
Schuss von André Badur 
nur abklatschen konnte, 
staubte Martin Setzke 
(Foto)  erfolgreich ab und 
erzielte seinen sechsten 
Saisontreffer.  

Das Spiel gestaltete sich nun weiterhin offen, 
doch zunächst schaffte es keine der beiden 
Mannschaften sich entscheidend durchzusetzen. 
Bonn hatte dabei mit André Wiwerink einen 
hervorragenden Abwehrorganisator, der mit der 
von ihm organisierten Abwehrkette die SCW-
Angreifer immer wieder ins Abseits stellte. Im 
bisherigen Spielverlauf war deutlich geworden, 
dass sich der SCW nicht eine einzige 
Nachlässigkeit bzw. Unkonzentriertheit in der 
Defensive leisten durfte, wollte man die Gastgeber 
in Schach halten. Doch in der 71. Minute war es 
gerade so ein dicker Abwehrschnitzer, der nie und 
nimmer hätte passieren dürfen, der den 
Gastgebern den zweiten Treffer ermöglichte und 
diese so auf die Siegerstraße brachte. Als die 
Defensivabteilung einen Freistoß samt 
Kopfballverlängerung in den Strafraum passieren 
ließ, stand wiederum Atulahi ganz frei vor SCW-
Keeper Oliver Bautz und konnte diesen 
überwinden. Der SCW brachte nun noch frische 
Offensivkräfte, konnte sich jedoch keine ernsthafte 
Torchance mehr herausspielen, stattdessen 
schraubten die Gastgeber durch zwei Konter in der 
Schlussphase das Ergebnis noch in die Höhe. Die 
Klatsche für den SCW war endgültig perfekt.  

SCW: Bautz – Eisen, Mustroph, Barton, 
Gidaszewski (87. Kilian) – Tahiri (74. Lewejohann), 
Allali, Gebauer, Behrend (84. Mutluer), Badur – 
Setzke 

 
SCW im Verbandspokal nun im Viertelfinale gegen SF Lotte 
 
Bereits am Dienstag letzter Woche musste der 
SCW in der 3. Runde des Krombacher-Cups beim 
Landesligisten SSV Hagen antreten. In der ersten 
Halbzeit dominierte der SCW eindeutig das 
Geschehen und ging durch Treffer von Oerterer, 
Badur und Setzke mit einer verdienten 3:0-Führung 
in die Kabine. 

In der zweiten Hälfte markierte zunächst 
Dominik Behrend das 4:0 bevor das Spiel etwas 
verflachte. Hagen konnte durch einen Foulelfmeter 
aber lediglich auf 1:4 verkürzen. 

"Mit dem Ergebnis und dem Erreichen der 
nächsten Runde bin ich zufrieden; mit der Leistung 
meiner Mannschaft in der zweiten Halbzeit aber 
überhaupt nicht", machte SCW-Choach Christoph 
Schlebach nach dem Schlusspfiff deutlich. 

In der nächsten Runde trifft die Westfalia nun 
auf den Regionalligisten Sportfreunde Lotte, mit 
denen der SCW ja bekanntlich noch aus der 
letzten Saison eine Rechnung offen hat. Die Partie 
findet im Februar nächsten Jahres im Stadion am 
Schloss statt. 
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Silvia Beiderbeck  
Eva Brauer 
Klaus Brauer  
Klaus-Peter Brauer 
Angelica Deschouffour  
Michael Deschouffour  
Harald Diederich  
Andreas Dittmann  
Ekkehard Driemler  
Roswitha Driemler  
Klaus Großheim 
Hans-Joachim Happe  
Rolf Heider 
Nadine Hinic 
Jörg Horstmann 
Ulrich Huth 
Hans P. Idkowiak 
Andreas Jetz  

Gerhard Klimpel 
Torsten Klimpel 
Gerald Kreuzer 
Bernd Krupka 
Manfred Latzel  
Ulrich Lickes 
Olaf Manke 
Andreas Peter Meyer  
Hans Peter Meyer 
Christiane Müller 
Manfred Posselt 
Christian Pradel 
Werner Preuß  
Jörg Rottmann  
Dr. Ingrid Schaal 
Schlossherren Herne 1 
Schlossherren Herne 2 
Ditmar Schmey  

Inge Schönweitz 
Norbert Schulte 
Uhren Stegemann 
Werner Stegemann 
Michael Thomasen  
Angela Ueffink  
Stephan Vollenberg 
Andreas Wehnes  
Udo Wenzlawski 
Claudia Wieners 
Rainer Windhorst 
Helmut Winter 
Norbert Winter 
Klaus Wissing 
Marcel Witzke  
Bernd Wolff 
Udo Wolff 

 
 

WERDEN SIE PATE BEIM SCW______________________________ 
. 
SCW-Patenschaft: 
 
Herr/Frau: ______________________________________________ 
 
Hiermit erklärt sich obige Person bereit, eine Patenschaft in Höhe von 25 € monatlich zu 
übernehmen und so den SCW zu unterstützen. 
 
Dabei wird folgende Zahlungsmodalität gewählt: 
 
�  Zahlung von 25 € monatlich per Lastschrifteinzugsverfahren zum Ersten eines Monats 
�  Zahlung von 25 € monatlich per Lastschrifteinzugsverfahren zum Fünfzehnten eines Monats 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
 
Die Patenschaft beginnt am _________________ 
 
Ich ermächtige den SCW den monatlichen Beitrag von 25 € durch Lastschrift einzuziehen. 
Wird die Patenschaft nicht bis sechs Wochen vor dem 1.7. des nachfolgenden 
Jahres schriftlich gekündigt, verlängert sich die Patenschaft automatisch um ein weiteres Jahr. 
 
Meine Adresse: 
Vorname:    _________________________________________ 
Nachname: _________________________________________ 
Strasse:      _________________________________________ 
PLZ / Ort:    _________________________________________ 
Tel.-Nr.:      _________________________________________ 
E-Mail:        _________________________________________ 
 
Meine Bankverbindung lautet: 
Name der Bank: ______________________________________ 
Kontonummer:   ______________________________________ 
Bankleitzahl:      ______________________________________ 
 
Unterschrift: _________________________________________ 
 
Bitte per Post an den: SC Westfalia 04 Herne e.V., Postfach 101 863, 44608 Herne
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AUS DER JUGENDABTEILUNG____________________________ __13 

Werbung im Jugendsportverein – eine Initiative die wirkt 

In Zeiten knapper Kassen und steigender 
Ausgaben für den Spielbetrieb, insbesondere 
für qualifizierte Trainer und Betreuer, den 
Jugendbus, aber auch für Trikots, Bälle, 
Trainingsmaterialien, die sich auf Dauer allein 
aus den Mitgliedsbeiträgen nicht mehr 
bewältigen lassen. Wir sind nicht nur auf die 
finanzielle sondern auch die ideelle 
Unterstützung der Jugendarbeit wie z.B. durch 
Mithilfe bei Bewirtungen und Veranstaltungen 
angewiesen. Sponsoren helfen uns die 
Jugendarbeit in besonderem Maße zu 
unterstützen. 

Mittlerweile nehmen 13 Jugendmannschaften  
mit über 260 Kindern und Jugendlichen  am 
Spielbetrieb teil. Die Trainer und Betreuer sind 
bemüht, die Kinder und Jugendlichen 
einerseits zu fördern und zu betreuen, 
gleichzeitig aber auch einer sozialen Aufgabe ( 
wie z.B. Beibringen von sozialgerechtem 
Verhalten, Integration von ausländischen 
Kindern ) gerecht zu werden. Um diese 
Aufgaben auf Dauer bewältigen zu können, 
bedarf es Ihrer Unterstützung. 

 
Möglichkeiten des Sponsorings: 

Trikotwerbung – Bandenwerbung -  Jugendbuswerbung  

Durch das Sponsoring haben wir nun die 
Chance, Anschaffungen so zu gestalten, dass 
z.B. im Jugendbereich ein einheitliches 
Auftreten der Mannschaften ermöglicht wird. 
Unsere Ziele sind die Unterstützung der 
Jugendabteilung bei allen Dingen, da sie vom 
Gesamtverein nicht getragen werden können 
(u.a. Zuschüsse für soziale Härtefälle etc.). 

So ist die Werbung  eine attraktive Möglichkeit 
den Verein finanziell zu unterstützen und 
gleichzeitig in dieser Region für sich zu 
werben! 

Für weitere Fragen steht  Ihnen Herr Sascha 
Loch gerne zur Verfügung (Tel. 0170/4737745) 

 
AUS DER LEICHTATHLETIKABTEILUNG____________________ ____ 
 
Westfalias Athleten beenden Freiluftsaison 
 
Mit einem Start beim Leichtathletik-Kehraus–
Sportfest des VfL Bochum beendeten 
Westfalias Leichtathleten die diesjährige 
Freiluftsaison. Und bei Regen und kühler 
Witterung waren sie noch einmal sehr 
erfolgreich: 
Zum Auftakt siegte B-Schüler Emre 
Kocaarslan im Weitsprung  mit 4,25 m  und 
verbesserte sich als Zweiter über 75 m auf die 
neue Bestzeit von 11,40 sec. Malte Chlosta 
war bei den A-Schülern nicht zu schlagen: er 
siegte über 100 m in 12,55 sec und im 
Weitsprung mit 5,96 m. Bei der männlichen 
Jugend B beendete Sergej Hopfauf die Saison 
mit einem Sieg im Weitsprung und Platz 2 über 
100 m. Bernhard Deiß ließ sich in der gleichen 
Altersklasse den Sieg über 1000 m nicht 
nehmen: seine Siegerzeit bei strömendem 
Regen 2:56,54 Min.  
Bei den Männern war Marcel Leskow sowohl 
über 100 m als auch über  1000 m (2:54,24 
Min) nicht zu schlagen und auch Daniel Grum  

ließ sich den Sieg über 3000 m nicht nehmen.  
Beim traditionellen Waldlauf des Baukauer TC 
ging Klaus Alhorn in der Altersklasse M 45 
über die 10 000 m Distanz quer durch den 
Gysenberg an den Start. Und er war mit Platz 
2 in 43: 15 Min zufrieden.  
Berlin war das Ziel von Marcus Jäger. Hier trat 
er zum internationalen Marathonlauf mit mehr 
als 40.000 (!) Läufer und Läuferinnen an und 
schlug sich prächtig:  um mehr als 20 Minuten 
steigerte er seine persönliche Bestleistung und 
erreichte das Ziel am Brandenburger Tor  in 
3:04:07 Stunden und war damit immerhin unter 
den ersten 700 Läufer/innen, die die Ziellinie 
überquerten. Für das nächste Jahr peilt er nun 
eine Zeit unter 3 Stunden für die 42,195 km 
an.  
Detlev Lachmann dagegen war in Coesfeld 
beim Straßenlauf über 10 km dabei. In der 
AltersklasseM 50 ließ er sich den Sieg in 36:11 
Min nicht nehmen. 
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So geht’s weiter  
 

12. Spieltag  
Mittwoch, 29.10.2008, 18:00 Uhr 

Bonn  – Köln 

Delbrück – Düsseldorf II 

Schermbeck – Hüls 

SF Oestrich – Herne 

Hamm – Bielefeld II 

SW Essen – RW Essen II 

Velbert – A. Aachen II 

Wattenscheid - Duisburg II 

Gütersloh - Dattenfeld 

 
spielfrei: SF Siegen 

13. Spieltag  
Sonntag, 2.11.2008, 14:30 Uhr  
Dattenfeld – Oestrich 

Köln – Gütersloh 

Düsseldorf II – Bonn 

Duisburg II – Schermbeck 

A. Aachen II - Delbrück 

Bielefeld II – Wattenscheid 

SF Siegen – Hamm 

Herne – SW Essen 

Hüls - Velbert 

 
spielfrei: RW Essen II 

 

Der Weg nach Oestrich:  Die Sportfreunde spielen in der NRW-Liga nicht im 
altbekannten Schleddestadion, sondern im Iserlohner Hembergstadion. Dies erreicht 
man folgendermaßen: Zunächst über die A 45 Richtung Frankfurt bis zum Kreuz 
Hagen, dort auf die A 46 Richtung Iserlohn bis zur Abfahrt Iserlohn - Seilersee. Dort 
dann rechts bis zur ersten Ampel fahren, dort wieder rechts in die Hembergstraße 
(Schild zum Stadion folgen). Nach der Brücke wieder rechts in die Immermannstraße 
und nach 600 m in einer Linkskurve liegt dann rechts der Parkplatz und das Stadion. 
Gäste haben einen eigenen Eingang.  

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: vom Bahnhof Iserlohn mit der Linie 15 oder 16 in 
Richtung Hombruch bzw. Lethmate bis zum Hemberg. 
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